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Der Kanzlerwrehſel
Halle 18 Oktober

Zu dem immerhin etwas plötzlich eingetretenen Wechſel im Kanzler
amt wird uns von unſerem Berliner Mitarbeiter geſchrieben Die Ver
blüffung über die raſche Entſtehung und Beendigung der Kanzlerkriſis in
einem Augenblick wo man am wenigſten auf den Perſonenwechſel im
höchſten Reichsamt gefaßt war ſpiegelt ſich auch heute Abend noch in den

Berliner Zeitungen wieder Jm allgemeinen kann ſowohl der Kommende

wie der Gehende mit den Urtheilen der Preſſe zufrteden ſein Miß
vergnügen darüber daß die Wahl auf den Grafen Bülow gefallen iſt
herrſcht ſoweit erſichtlich nur in extrem agrariſchen Kreiſen die ſchon an
der auswärtigen Politik des Staatsſekretärs des Aeußeren manches zu be
mängeln fanden Herr v Miquel oder Graf Poſadowsky oder Fürſt
Herbert Bismarck wäre dieſen Kreiſen gewiß ein weit willkommnerer
Kanzler geweſen Hatte Graf Bülow noch keine Gelegenheit ſeine inner
politiſchen Meinungen vor der Oeffentlichkeit darzulegen ſo weiß man doch

ſoviel daß er kein ſtrammer Agrarier iſt Er ſteht auf dem Boden
gemäßigt konſervativer Anſchauungen die Kreuzztg begrüßt ihn denn
auch mit ſympathiſchen Worten Was dem Grafen Bülow von
vornherein den Weg in ſeinem neuen Amte ebnet iſt die Vertrautheit
mit dem parlamentariſchen Leben ſein verbindliches entgegenkommendes
Weſen im Verkehr mit den Parteiführern und vor allem eine Reihe glän
zender Erfolge im Reichstag Wenn Graf Bülow zu einer Frage der
auswärtigen Politik das Wort ergriff konnte er des allſeitigen aufmerk
ſamen Intereſſes ſicher ſein Dies Intereſſe galt nicht nur der Sache
ſondern auch dem ausgezeichneten Redner Seine Art zu ſprechen
ruhig leidenſchaſtslos doch mit Wärme hat etwas Beruhigendes ein
angenehmer von jeder Schärfe freier Humor ſteht ihm zu Gebote Fürſt
Hohenlohe beſaß nicht die mindeſte Veranlagung zum Debatter er
war wohl von Natur zu friedliebend um auf ihn gerichtete Angriffe aus
dem Parlament mit gleicher Münze zu erwidern Nur ſehr ſelten hat ihn
ſeine geduldige Liebenswürdigkeit verlaſſen mit der er die ſchärfſte Kritik
ſeiner Amtshandlungen anhörte in ſolchen Momenten fand der alte
Kanzler überraſchend treffende kurze Bemerkungen die jedoch nie perſönlich

zugeſpitzt waren Die Gelaſſenheit des Fürſten Hohenlohe hatte gewiß
ihr Gutes wenn man ſie unter dem Geſichtspunkt des Beiſpiels für
den Ton im Parlament betrachtet Aber bei mancher bedeutſamen
Gelegenheit wurde doch die Lücke empfunden daß der Reichskanzler nicht
zur rechten Zeit das rechte Wort ſprach und ſo die Autorität der Regierung
nachdrücklich wahrte Daß dann und wann Graf Poſadowsky als
Sprechminiſter fungirte war ein unzulänglicher Erſatz Das Schweigen

des Reichskanzlers mag häufig im Lande unrichtig gedeutet worden ſein

Die Schlagfertigkeit die jugendliche Friſche des Grafen Bülow ſind ganz
beſonders werthvoll in der kommenden Reichstagsſeſſion Für die Ver
tretung der Regierung in der Chinapolitik braucht es nicht ſo ſehr des
ſtarken Mannes wie offiziöſe Stimmen glauben machen wollen das

Chinathema wird den Reichstag nur vorübergehend beſchäftigen Wohl
aber iſt der ſtarke Mann am Steuer nothwendig beim Kampf
um die Handelsverträge Jn dieſem Widerſtreit der
Intereſſen der ſchon jetzt anhebt und von Tag zu Tag ſich verſchärft
wird der beſonnene Staatsmann der unbeeinflußt iſt von den wirthſchaft

Sonnabend 20 Oktober 1900

alle und den Saalkreis
Amktliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

12 Jahrgang
Wöthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien lätker und Der Sauernfreund

lichen Strömungen der über dem Parteigetriebe ſteht ausgleichend und
mäßigend wirken können Graf Bülow beſitzt das Vertrauen des Kaiſers

in hohem Grade Man wird ſich erinnern daß nach dem Fall der
Kanalvorlage der Kaiſer von der Nordlandsreiſe zurückgekehrt zuerſt und
allein den Grafen Bülow zu ſich berief und lange Berathung mit ihm
pflog Fürſt Hohenlohe hatte theils ſeines Alters wegen theils weil er
viel auf Reiſen ſich befand verhältnißmäßig ſelten Vortrag beim Kaiſer
Umſohäufiger Graf Bülow Es iſt von nicht geringer Bedeutung daß
die Beſchlüſſe die in der Reichspolitik zu Stande kommen in derjenigen
Form erfolgen welche die Mitwirkung des verantwortlichen Beamten an
der Spitze der Geſchäfte auch nach außen hin erkennbar macht Man
darf überzeugt ſein daß Graf Bülow die verantwortlichen Pflichten ſeines
Amtes wahrnehmen wird Nicht zuletzt erfreulich iſt die Ausſicht daß der

neue Kanzler einen friſchen Zug in unſere innere Politik bringt durch
die Jnitiative die dem Fürſten Hohenlohe bei aller Anerkennung ſeiner
Verdienſte fehlte

Die Köln Ztg ſchreibt zur Ernennung Bülow s Für die
Stellung Deutſchlands in China ſowie zu den übrigen Mächten konnte
die Krriſis keine beſſere Löſung ſinden Wenn lediglich die chineſiſchen
Dinge in Betracht gekommen dürfe man mit Recht ſagen daß keine
andere Löſung möglich geweſen ſei Durch die Wahl Bülows werde der
Schein vermieden als ob ein Schwanken und eine Unſicherheit in die
Haltung Deutſchlands gekommen ſei Die Löſung die der Kaiſer ſchon
gefunden als der unabänderliche Entſchluß Hohenlohes von ſeinem Poſten

zurückzutreten bekannt wurde beweiſe daß Deutſchlands Politik in China
in derſelben ſachlichen alle Jntereſſen gerecht abwägenden Weiſe fortgeführt

werde wie bisher Die Perſon Bülows verbürge daß Deutſchland in
China ſeinen Platz an der Sonne behaupte ohne ſich in Abenteuer zu
ſtürzen Auch die Chineſen die für die Beurtheilung von Perfſönlichkeiten
ſowie ihres Einfluſſes eine feine Empfindung haben würden die Be
deutung dieſer Wahl bald erfaſſen Was den Rücktritt Hohen
lohes anbelangt ſo verſichert die Köln Ztg gegenüber der Meldung
in dem Rücktritt liege eine Kundgebung der Stimmungen wie ſie
in den meiſten Einzelſtagten herrſchen mit der Stimmung der
Bundesfürſten habe der Rücktritt weder als Symptom noch ſonſtwie
das Mindeſte zu thun Fürſt Hohenlohe habe lediglich der Thatſache
Rechnung getragen daß er bei dem fortſchreitenden Alter nicht im Stande
ſei den parlamentariſchen Kampf gegen die Gegner der Reichspolitik mit

derſelben Energie zu führen wie ein jüngerer Nachfolger
Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgendes kaiſerliches Hand

ſchreiben Mein lieber Fürſt So ungern Jch Sie auch aus Jhren bis
herigen Stellungen im Reichs und Staatsdienſte ſcheiden ſehe ſo habe
Jch doch geglaubt Mich nicht länger dem Gewichte der Gründe welche
Jhnen die Befreiung von der Bürde Jhrer verantwortungsreichen Aemter
wünſchenswerth erſcheinen laſſen verſchließen zu dürfen Jch habe daher
Jhrem Antrage auf Dienſtentlaſſung mit ſchwerem Herzen ſtattgegeben
Es iſt Mir Bedürfniß Jhnen bei dieſer Gelegenheit wo Sie im Begriffe
ſtehen eine lange und ehrenvolle Dienſtlaufbahn abzuſchließen für die
langjährigen treuen und ausgezeichneten Dienſte welche Sie in allen
Jhnen übertragenen Stellungen dem Reiche und Staate ſowie Meinen
Vorfahren und Mir mit aufopfernder Hingebung und unermüdlicher
Pflichttreue unter den ſchwierigſten Verhältniſſen geleiſtet haben Meinen
wärmſten Dank noch beſonders auszuſprechen Möge Jhnen nach einer

ſo thatenreichen Vergangenheit durch Gottes Gnade ein langer und glück

Auflage BI 00

eiger
Halleſche Neueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Genztzſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Trephe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druc und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

licher Lebensabend beſchieden ſein Als äußeres Zeichen Meiner An
erkennung und Meines dauernden Wohlwollens verleihe Jch Jhnen den
hohen Orden vom Schwarzen Adler mit Brillanten und laſſe Jhnen
deſſen Jnſignien hierneben zugehen Jch verbleibe Jhr wohlgeneigter und
dankbarer Kaiſer und König Wilhelm 1 R Homburg v d
17 Oktober 1900

Ueber die Aufnahme die der Kanzlerwechſel im Auslande findet
liegen bereits mehrere Meldungen vor Aus Wien berichtet man Die

Neue Fr Pr, ſagt Fürſt Hohenlohe hat der deutſchen Politik ſoweit
es in ſeiner Macht ſtand den Stempel ruhiger Bedachtſamkeit aufgeprägt

bis der ſtürmiſche Gang unerhörter und unvorhergeſehener Ereigniſſe ihn
den Achtzigjährigen bei Seite ſchob An dem was er hemmend und
ausgleichend zu wirken befliſſen war wird ſein Nachfolger gemeſſen

werden Das Neue Wiener Tageblatt meint Kein Stürmer und
Dränger kein überragendes Genie keine überkräftige Erſcheinung ſcheidet
mit dem Fürſten Hohenlohe aber trotzdem giebt es nicht viele wie er
war Gegenſätze verſöhnen und ſeinem Amt ein vornehmſtes Gepräge

geben das war ihm Lebensberuf Die Pariſer Morgenblätter be
ſprechen in nur ſehr kurzer Form den Abgang des Reichskanzlers Fürſten
Hohenlohe Alle ſtimmen darin überein daß das hohe Alter des Fürſten
nicht der alleinige Grund für ſeinen Rücktritt ſei ſondern dieſer hauptſächlich
hervorgerufen erſcheine durch die allzu perſönliche kaiſerliche Politik Deshalb

intereſſiere auch die Wahl des Nachfolgers nicht Wer auch immer den Poſten
erhalte er werde politiſch in zweiter Reihe ſtehen da der kaiſerliche Wille
allein maßgebend ſein werde wie er es geweſen ſei Jn London ver
urſachte die Meldung vom Rücktritt Hohenlohes keine Ueberraſchung Die
Ernennung Bülows zum Reichskanzler wird beifällig beſprochen Der

Standard ſagt die Ernennung Bülows zum Nachfolger Hohenlohes
werde allgemeine Billigung finden der neue Kanzler habe ſich als Diplomat

von Takt Feſtigkeit Diskretion gezeigt er genieße das völlige Vertrauen
ſeines Gebieters hinſichtlich auswärtiger Angelegenheiten namentlich ſei er

mit der energiſchen Haltung einverſtanden die Deutſchland im fernen
Oſten angenommen hat Seine Beförderung dürfe als Bürgſchaft dafür

betrachtet werden daß der Kaiſer nicht beabſichtige von der Politik ab
zuweichen die er in dieſem Welttheile eingeleitet hat Die Times
ſchreibt Bülow ſei ein tüchtiger Geſchäftsmann und geübter Beamter
Wenn irgend jemand Maßregeln durch den Reichstag bringen und dieſe
Körperſchaft bewegen könne das für eine koſtſpielige Weltpolitik erforder
liche Geld zu bewilligen ſo ſei er es

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 18 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſämmtliche Mitglieder der kaiſerlichen Familie ſowie die Damen
und Herren der Umgebung begaben ſich laut Meldung aus Homburg
heute nach der Einſegnung des Prinzen Adalbert mit der elektriſchen Bahn
nach der Saalburg von dort fuhren die Herrſchaften zu Wagen nach
Schloß Friedrichshof Ueber das Befinden der Kaiſerin Friedrich
wird folgender ärztlicher Krankenbericht veröffentlicht Jm Verlaufe der
letzten Tage iſt eine erfreuliche Beſſerung eingetreten Das Herz hat
ſich gekräftigt der Puls iſt regelmäßiger und voller geworden der Lungen
katarrh nimmt langſam ab Fieber beſteht nicht mehr Die Nahrungs
aufnahme hebt ſich und damit der geſammte Kräftezuſtand Eine lang
ſame fortſchreitende Reconvalescenz von der akuten Erkrankung iſt zu
erwarten
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Ja meine Tochter meine arme Käthe Rufe ſie
Jch habe ein Recht es zu verlangen Jch will meine Tochter
ſehen ehe ich ſterbe

Und wenn ich ſie rufen laſſe wirſt Du ihr dann vielleicht
auch ſagen was Du mir geſagt haſt Wirſt Du durch Dein
wahnwitziges Geſtändniß auch ihr Leben vergiften wie Du
meines vergiftet haſt

Jch werde thun was ich muß und ſie zur Retterin ihres
unſchuldigen Bruders aufrufen Sie ſoll ſeinen Richtern erzählen
was ich ihnen nicht mehr erzählen kann Sie ſoll ah was
iſt das mein Herz

Er fiel röchelnd zurück und in den glitzernden Augen ſeines
Weibes ſtand deutlich geſchrieben was ihre feſt zuſammen
gepreßten Lippen nicht ausſprachen

Ah dem Himmel ſei Dank das iſt der Tod
Aber ſie hatte zu früh triumphiert es war der Tod noch

nicht Mit ſchier übermenſchlicher Kraft wehrte ſich dieſer ge
marterte ſieche Leib gegen die Knochenhand des grauſamen
Würgers Der Anfall ging vorüber und der faſt ſchon er
u Blick des Kranken gewann noch einmal den Glanz des

ebens

Oeffne die Thür oder ich ſchreie um Hülfe ſchreie
daß ſie es unten auf der Straße hören ſollen

Frau Charlotte hatte in der That einen eiſernen Willen
Sie bezwang ihren lodernden Haß und die raſende Wuth die
all ihre Muskeln und Sehnen bis zum Zerreißen ſpannte

Schluchzend ſank ſie plötzlich vor ihrem Gatten in die Knie
Höre mich an Ludwig Laß die häßlichen Worte un

geſprochen ſein die mir Schreck und Angſt und Verzweiflung
abgenöthigt und von denen mein Herz nichts wußte Jch liebe
Dich ja und Du darſſt nicht von mir gehen Du darfſt
nicht oder ich will mit Dir ſterben

Das war wieder dieſelbe ſüße Stimme die ihn ſo oft bethört
hatte wenn Groll und Verachtung gegen die ſelbſtſüchtige
Kokette ſich heiß in ſeinem Herzen geregt das war wieder
derſelbe berückende hingebend zärtliche Augenaufſchlag der ſeinen
Zorn ſo oft entwaffnet hatte Und wenn er dieſen Künſten
nicht widerſtanden hatte da ſein Geiſt noch klar und ſein
Körper ſtark geweſen war wie hätte er ihnen jetzt widerſtehen
ſollen jetzt da der Finger des Todesengels bereits ſeine
Stirn berührt hatte Er wandte ſich nicht voll Abſcheu von
ihr ab und zog die Hand nicht zurück auf die ſie ihre falſchen
lügneriſchen Lippen preßte

Und mein Sohn fragte er nur
Kerker verſchmachten laſſen Charlotte

Nein nein Er muß gerechtfertigt und befreit werden
vergieb wenn ich in meiner erſten Beſtürzung ſchlecht genug
war mich dagegen aufzulehnen Sobald Du Dich wieder
kräftiger fühlſt wirſt Du Dich offen zu Deiner Schuld bekennen
was auch immer dann aus mir und ans Käthe werden mag

Aber Ludwig Gernsdorff ſchüttelte den Kopf Jch werde
mich nie mehr kräftig fühlen Charlottel An meinem Herzen
ſitzt der Tod

So werde ich es ſein die ihm Freiheit und Ehre wieder
giebt ich Sieh Ludwig dort auf dem Tiſche ſind Feder und
Papier Sage mir was ich ſchreiben ſoll um Walther s
Schuldloſigkeit durch Dein eigenes Zeugniß zu beweiſen Du
wirſt ſtark genug ſein Deinen Namen darunter zu ſetzen
und niemand wird einem ſolchen Dokument den Glauben
verſagen

So ſchreib Aber beeile Dich Charlotte Wenn dies
Entſetzliche wiederkommt das mir eben ſo eiskalt ans Herz griff
dann iſt es vorbei Jch habe keine Zeit mehr zu verlieren

Sie ſaß ſchon am Tiſche und ihre von Brillanten blitzende
Hand faßte nach der Feder

Jch bin bereit Ludwig Und ich bitte Dich mache es
kurz Nur die einfachen Thatſachen das muß ja genügen

Er bot ſeine letzte Kraft auf ihr das Schuldbekenntniß

Kann ich ihn im

das ſeinen unglücklichen Sohn rechtfertigen ſollte zu diktieren
Bisweilen wollte die Stimme ihm verſagen aber er kam doch
zu Ende Flüſternd las Charlotte ihm den Jnhalt des mit

dfliegender Haſt niedergeſchriebenen Geſtändniſſes vor und Ludwig
Gernsdorff nickte

Ja ſo iſt es gut Und Du meinſt daß ſie es glauben
werden

Gewiß wer könnte an der Wahrheit einer ſolchen Selbſt
anklage zweifeln

So laß mich unterſchreiben Aber Du Du mußt
meine Hand auf die richtige Stelle führen Es

wird mir mit einem Male ſo dunkel vor den Augen
Sie hatte ſeinen Lehnſtuhl an den Tiſch geſchoben und that

wie er begehrte Ein Erſchauern ging über ihren Leib als ſie
ſeine Hand berührte denn dieſe war eiskalt Ein paar Se
kunden kreiſchte die Feder auf dem Papier aber was ſie mit
unſäglicher Mühe zu Stande brachte war doch nur unleſer
liches Gekritzel

Jch kann nichts ſehen klagte der Sterbende iſt es denn
zu erkennen

Mit voller Deutlichkeit log ſie Und nicht wahr wenn
jetzt die Wärterin und der Arzt kommen wirſt Du zu ihnen
nicht davon ſprechen Es bedarf deſſen ja nun nicht mehr
und es wäre nur eine zweckloſe Pein für uns alle

Schwörſt Du mir Charlotte mit dieſem Papier morgen
auf das Gericht zu gehen

Jch ſchwöre es Dir Ludwig
Bei dem Leben unſerer Tochter

Sie hatte das Rollen eines Wagens gehört und daß dieſer
Wagen vor dem Hauſe hielt Es war ohne Zweifel der
Sanitätsrath der dort kam Jn der nächſten Minute ſchon
konnte er hier ſein Jetzt war nicht Zeit um Worte zu
feilſchen

Ja ich ſchwöre es bei dem Leben unſerer Tochter ſagte
ſie und mit einem tiefen Aufathmen aus befreiter Bruſt fiel
Ludwig Gernsdorff in ſeinen Stuhl zurück



8

t

e

e e

e

GSeile 2 SonnabendF Am Geburtstage des Kaiſers Friedrich 18 Oktober war

Mauſoleum in der Friedenskirche in Potsdam prächtig mit Lorbeeren
Palmen und Blumen geſchmückt Jm Auftrage des Kaiſerpaares legte
der Geh Regierungsrath Miesner einen Kranz von Veilchen nieder
Weitere Kränze trafen von der Kaiſerin Friedrich und vielen Fürſtlichkeiten
ein Jm Laufe des Vormittags erſchienen Generaladjutant v Miſchke
und mancher andere vom früheren Dienſt des hohen Herrn ſowie Offiziers
Abordnungen Dieſen reihten ſich zahlreiche Vereine an Auf dem Palaſit

der Kaiſerin Friedrich wehte die Purpurſtandarte der Königin von Preußen
auf Halbmaſt von der Mitte wallten große Trauerſchleifen mit langen
Florbändern herab

Die Konfirmation des Prinzen Adalbert hat am
Donnerstag in Homburg v d H in Gegenwart des Kaiſers und der
Kaiſerin durch den Garniſonpfarrer Goens unter Aſſiſtenz des Oberhof
predigers D Dryander ſtattgefunden Die Feier erfolgte im engſten
Familienkreiſe es nahmen daran Theil die dort anweſenden Mitglieder
der königlichen Familie ſowie die erſchienenen Würdenträger Aus Schloß
Friedrichshof waren die Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe und Hof
matſchall Freiherr v Reiſchach eingetroffen Zur Frühſtückstafel bei den
Majeſtäten waren geladen Fürſt zu Hohenlohe SchillingsfürſtReichskanzler Graf v Bülow Ober Hofmeiſter Frhr v PMichach
der Chef des Marine Kabinetts Frhr v Senden Bibran Oberhofprediger
D Dryander Garniſonpfarrer Goens die Profeſſoren Eſternaux und
Sachſe ſowie Portepeefähnrich v Capellen Bei der Frühſtückstafel brachte
der Kaiſer auf den Prinzen Adalbert folgenden Trinkſpruch aus Du
mußt feſteren Boden unter den Füßen haben als jeder Andere Du wirſt
Seemann Jm Kampf mit Sturm und Wellen ſei Dein Hort die
Religion

Durch die Berufung des Grafen Bülow zum Reichs
kanzler iſt die anderweitige Beſetzung des Amtes des Staatsſekretärs
des Auswärtigen nöthig geworden Jn unterrichteten Kreiſen ver
lautet daß über die Perſonenfrage noch nichts entſchieden ſei Man
ſpricht von dem Unterſtaatsſekretär v Richthofen mit dem ſich Graf
Bülow gut eingearbeitet hat oder auch von dem Geſandten Grafen
Wolff Metternich gegen den jedoch in Betracht kommt daß er kein
Redner iſt Doch ſind alle dieſe Erörterungen ganz unmaßgeblich und
man weiß an den betheiligten Stellen nicht entfernt auf wen ſchließlich
die Wahl fallen wird

Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht folgende
Verfügung des Kriegsminiſters Seine Majeſtät der Kaiſer und König
haben einen von privater Seite zur Unterſtützung der Theilnehmer an der
oſtaſiatiſchen Expedition und deren Angehörigen angebotenen Geld
betrag von 10,000 Mk anzunehmen un dem Kriegsminiſterium zur
Verwendung im Sinne des Geſchenkgebers zu überweiſen geruht Dies
wird mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebracht daß begründete
Anträge an das Armeeverwaltungsdepartement zu richten ſind laufende
Unterſtützungen kommen hierbei nicht in Frage

Aus einer offiziöſen Auslaſſung geht hervor daß das in
Ausſicht geſtellte preußiſche Wohnungsgeſetz ein Geſetz zur Be
ſchränkung der Freizügigkeit werden ſoll ähnlich wie es wiederholt
von konſervativer und agrariſcher Seite im Abgeordnetenhaus angeregt
worden iſt um die Landarbeiter des Oſtens an die Scholle zu feſſeln
Es ſoll nämlich der Zuzug nach der Stadt an die Vorbedingung geknüpft
werden daß der Zuziehende über eine den Bedürfniſſen ſeiner Familie
entſprechende Wohnung verfügt

Generalmajor v Liebert der Gouverneur von Deutſch
oſtafrika hat im Stuttgarter Kolonial Verein gegenüber den ihm ge
machten ſchweren Vorwürfen Folgendes erklärt Es ſei nicht wahr daß
er die Hüttenſteuer mit Blut und Mord eingetrieben habe Jn Viaſſa
ſollen allerdings Streitigkeiten entſtanden und ein Dorf abgebrannt ſein
allein da ſei er machtlos geweſen weil der Vorfall ſich 40 Tagereiſen
von ſeinem Wohnſitze zutrug Die Verantwortung falle auf die unter
geordneten Organe Die falſche Nachricht daß Menſchen wegen der
Hüttenſteuer niedergemetzelt ſeien ſei vielleicht dadurch entſtanden daß der
durch ſeine Milde bekannte Hauptmann Johannes eine Straferpedition
unternehmen mußte Die Station Haſſi ſollte von einem Negerſtamme
überfallen werden Das Komplott wurde indes verrathen Bei der hierauf
veranſtalteten Expedition ſeien einige Hundert Menſchen nieder
gemacht worden Solche Dinge kämen überall vor wo Kultur und
Unkultur zuſammenſtoßen Das Vorgehen des Hauptmanns Johannes
könne er unbedingt vertreten Gegenüber den gegen ibn erhobenen Be
ſchuldigungen habe er ein abſolut reines Gewiſſen er ſei nengierig wie
dieſe Beſchuldigungen vor Gericht vertreten werden würden

Bei dem Eiſenbahn Regiment Nr 3 werden noch in
dieſem Jahre Zweijährig Freiwillige vor Allem gelernte Zimmer
leute Schloſſer Schneider Schuhmacher und Sattler zum Dienſt mit
der Waffe eingeſtellt Zum ſofortigen Dienſteintritt bereite Leute wollen
ſich alsbald unter Vorzeigung eines Meldeſcheines zum freiwilligen Dienſt
auf dem Regiments Geſchäftszimmer Schöneberg Kolonnenſtraße am
Militär Bahnhof einfinden Außerhalb Wohnende wollen ihre Meldung
ſchriftlich an oben bezeichnete Adreſſe richten unter Beifügung des Melde
ſcheines eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes einer amtlichen Beſcheinigung
der Körpergröße ſowie der Beſcheinigungen über die bisherige Thätigkeit

Ein Studentinnen Heim ſoll in Berlin nach engliſchem und
amerikaniſchem Muſter ins Leben gerufen werden Es wird in erſter
Linie für die Beſucherinnen der hieſigen Univerſität berechnet ſein dann
aber auch allen denjenigen Damen offenſtehen die irgend ein höheres
Studium ernſtlich verfolgen Das Heim will ſeinen Jnſaſſinnen gegen
angemeſſene Entſchädigung Koſt und Wohnung ſowie Gelegenheit zu
gemeinſamer Arbeit und gegenſeitiger Förderung in den Studien endlich

Wenige Sekunden ſpäter wurde an die Thür des Zimmers

geklopft Mit entſchloſſener Miene ging Charlotte hin um zu
öffnen Jhre Vermuthung war richtig geweſen der Arzt und
die Wärterin ſtanden ihr gegenüber Fragend ſah ſie der
Sanitätsrath an

Jch glaube es ſteht nicht gut ſagte ſie leiſe Jch habe
in namenloſer Angſt auf Jhr Kommen gewartet

Er näherte ſich dem Regierungsrath und griff haſtig nach
deſſen Handgelenk

Um Gottes willen was iſt es Soll ich meine Tochter
rufen laſſen

Der Arzt richtete ſich auf und ſchüttelte traurig den Kopf
Zu ſpät Seien Sie ſtark meine liebe gnädige Frau

Jhr Gatte hat vollendet
Wieder ſank ſie neben dem Leidensſeſſel des Erlöſten in die

Kniee und bedeckte das Geſicht mit den Händen Aber nicht
ein Ausdruck tiefſten Seelenſchmerzes ſondern ein Aufleuchten
triumphierender Freude war es deſſen verrätheriſchen Anblick
ſie damit den Augen der beiden anderen entzog

Nun erſt war ſie ja völlig ſicher daß er zu keinem Lebenden
mehr von ſeinem Verbrechen und von ſeines Sohnes Schuld
loſigkeit reden würde

Mochte auch ſonſt alles über ihr zuſammenbrechen ſelbſt
die Furcht vor der Armuth hatte plötzlich ihre Schrecken für
ſie verloren ſeitdem ſie ſich minutenlang mit namenloſem Ent
ſetzen am Rande eines Abgrunds voll Schmach und Schande

ehens Wieine Kräfte verlaſſen mich führen Sie mich auf mein

Zimmer Es iſt zu viel hauchte ſie nach einer Weile
Und als die Pflegerin ihr Verlangen erfüllt hatte winkte

ſie ihr matt auf ein Ruhebett niederſinkend ſich zu entfernen
Laſſen Sie mich Jch muß allein ſein Man ſoll zu

meiner Tochter ſchicken Und daß ſie ſchonend vorbereitet werde
Auch ſie hat den theuren Todten ja ſo ſehr geliebt

Jn dem Augenblick aber da ſich die Thür hinter der
Fortgehenden ſchloß ſprang ſie wie von einer Feder empor
geſchnellt wieder auf die Füße Sie riß ein zerknittertes
Papier aus der Taſche und an einer jetzt haſtig entzündeten
Kerzenflamme verbrannte ſie es bis auf das letzte Stückchen
zu ſchwarzer Aſche Fortſetung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auch zu rn em Beiſammenſein gewähren Die Leiterin des Unter
nehmens iſt Fräulein M Zepeler

Karlsruhe 18 Oktober Tprrmyrt des Großherzogs und
der Großherzogin des Prinzen des Staatsſekretärs v Pod
bielski fand heute Mittag die feierliche Einweihung und l des
neuen Reichspoſtgebäudes ſtatt Der Feier wohnten die eralität
die Geiſtlichkeit und die Spitzen der Behörden bei

Ulm 18 Oktober Bei prächtigem Wetter fand heute Mittag auf
dem Marktplatz die feierliche Enthüllung des Denkmals Kaiſer Wil
helms des Großen ſtatt Die Feſtrede hielt Oberbürgermeiſter Wagner
Nach derſelben fiel auf Befehl des Königs unter dem Geläute der
Glocken den Klängen der Muſik und Salutſchüſſen von den Wällen die
Hülle des Denkmals Der König legte einen Lorbeerkranz mit Schleifen
in den Farben Württembergs an dem Denkmal nieder

Frankreich
Paris 18 Oktober Kriegsminiſter General An dré hat das

Circular des Generals Gallifet das den regierungsfeindlichen
Blättern den Zugang in die Kaſernen verbot theilweiſe aufge
hoben Die Offizierkaſinos ſollen Zeitungen aller möglichen Richtungen
halten dürfen nur verlangt der Kriegsminiſter daß das Abonnement
nicht einſeitig geſchehe Beſtehen bleibt das Gallifetſche Verbot jedoch für
die Kaſinos der Unteroffiziere und für die Stuben der Mannſchaſten

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 8 Oktober Die Nachricht daß Lord Roberts ſeine
Rückkehr nach England mindeſtens bis zum Januar verſchoben hat hier
viel Enttäuſchung verurſacht und die Meldung von ernſten Verluſten
welche Oberſt Mahons Truppen haben hat weiten Kreiſen gezeigt daß
der Krieg noch nicht vorüber iſt Lord Roberts ſelbſt ſcheint einer
Fortſetzung des Feldzuges während der Regenzeit entgegenzuſehen denn
er ſagte den Freiwilligen aus den Kolonieen welche Urlaub nahmen er
hoffe ſie würden nach einem Monate ihre Thätigkeit wieder beginnen und
bis zum Schluß des Krieges bei der Armee bleiben Der Birmingham
Poſt zufolge mußte vor weniger als einem Monat ein in Mafeking
verweilender Journaliſt ſeine abendlichen Spaziergänge an der Straße

e Wo aufgeben weil Patrouillen der Buren Abends gefährlich
wurden

Daily Mail veröffentlicht ein langes Telegramm aus Marſeille
das mittheilt Dr Leyds habe abgemacht daß Krüger in Marſeille
lande Ferner wird in dem Telegramm mitgetheilt Leyds und die Buren
Delegirten im Haag glaubten Frankreich und Rußland würden dafür
intervenieren daß Transvaal einen hohen Grad von Autonomie unter
ſtrenger Aufſicht und Oberhoheit Englands erhalte vorausgeſetzt daß der
deutſche Kaiſer dieſe Jntervention billige oder dulde Wie den

Central News aus Lourenzo Marques gemeldet wird iſt das Geheimniß
welches das Thun und Treiben des Präſidenten Krüger umgiebt
immer noch nicht gelüftet Das einzige Anzeichen daß er Vorbereitungen
zur Abreiſe trifft iſt die Einſchiffung einer geringen Menge von Gepäck
auf den Gelderland deſſen Offiziere dem Präſidenten fortwährend
Beſuche abſtatten Der Kommandant des Gelderland hatte eine lange
Unterredung mit ihm im Gouvernementsgebäude Das niederländiſche
Kriegsſchiff nimmt gegenwärtig Kohlen und Proviant an Bord Die
Verproviantierung dürfte erſt in einigen Tagen vollendet ſein Offiziöſen
Quellen zufolge iſt beſtimmt daß Präſident Krüger morgen abfährt falls
nicht etwa Lord Salisbury noch in letzter Stunde interveniert

Aſien
Die Wirren in China

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt bezüglich der von der deutſchen
Regierung auf das Rundſchreiben des franzöſiſchen Miniſters des Aus
wärtigen Delcaſſé am 4 d M ertheilten Antwort Zutreffend wird
vermuthet daß in dieſer Antwort zunächſt mit Befriedigung davon Act
genommen wird daß auch die franzöſiſche Regierung in der Behandlung
der chineſiſchen Frage die Beſtrafung der Hauptſchuldigen allem
Anderen voranſtellt Von den übrigen Anregungen des frauzöſiſchen
Rundſchreibens hat keine zu grundſätzlichen Bedenken Anlaß gegeben Die
allgemeine Faſſung der verſchiedenen Punkte läßt erkennen daß auch die
franzöſiſche Regierung für die Feſtſtellung der Einzelheiten nähere Er
örterungen in Ausſicht nimmt Hierau wird ſich die deutſche Regierung
gern betheiligen in der Zuverſicht daß aus dieſem Meinungsaustauſch
ſchließlich ein allſeitig zufriedenſtellendes Ergebniß hervorgehen wird

Aus London wird gemeldet die franzöſiſche Regierung erließ vor
zwei Tagen ein zweites Rundſchreiben an die Mächte mit
dem Vorſchlag daß da ihre erſte Note als Grundlage der Unterhand
lungen angenommen wurde die Vertreter der Mächte in Peking er
mächtigt werden ſollten mit den chineſiſchen Bevollmächtigten in Unter
handlungen zu treten Deutſchland Rußland Oeſterreich und Jtalien
antworteten ſofort zuſtimmend Großbritannien regte die Formfrage
an die wahrſcheinlich bereits zur Zufriedenheit Salisbury s er
ledigt worden iſt Japan und die Vereinigten Staaten haben noch
nicht geantwortet Dem Standard wird aus Waſhington be
richtet Gegen alle diplomatiſche Etiquette beſuchte der chineſiſche Ge
ſandte am Vienstag direkt den Präſidenten Mac Kinley und darauf
den Kriegsminiſter Root Was bei dieſen Beſuchen verhandelt wurde
iſt nicht bekannt doch ſcheint es zweifellos daß Wutingfang eine perſön
liche Botſchaft überreichte die an die Staatschefs von Rußland und
Amerika gleichzeitig gerichtet worden iſt Man vermuthet daß es ſich
um die Rückkehr des Kaiſers von China unter dem Schutz der
China freundwilligen Mächte handelt Vielleicht handelt es ſich darum
Amerikas Streitkräfte in Peking zu vermehren worauf die Unterredung
mit Root abzuzielen ſcheint Die Beamten des Staatsdepartements legen
keinen Werth auf die in Petersburg überreichte Botſchaft und erklären
Rußlands Abſichten in China für den amerikaniſchen diametral entgegen
geſetzt Amerika ſagen ſie beachte nur die offiziellen Schriftſtücke

Ueber die Geſtaltung der Verhältniſſe im Süden des himmliſchen
Reiches heißt es in einer Shanghaier Meldung Aus vielen ſüdlichen
Orten kommen Berichte über Ausbreitung der Rebellion Die
Shanghaier Zeitungen ſchreiben die öffentliche Meinung ſei einſtimmig
dafür daß die Verbündeten mit den fremdenfreundlichen Rebellen gemein
ſame Sache gegen die MandſchuDynaſtie machen Aus Swatau wird
gemeldet daß die Unruhen zunehmen Der deutſche Konſul hat um
Abſendung eines deutſchen Kriegsſchiffes gebeten und der Luchs wurdehingeſandt und traf am 14 dort ein Kn darauf lief das chineſiſche

Kriegsſchiff Fapu im Hafen ein mit dem neuernannten Taotai aus
Kanton an Bord Der Luchs hat das chineſiſche Kriegsſchiff
feſtgehalten was große Aufregung verurſacht Privatmeldungen aus
Nanking zu Folge ſind von den 2500 Mann welche General Lin von
Nanking fortnahm um ſie als Bewachung des Kaiſers in Kingfu zu ver
wenden 1500 Mann nachdem ſie den Yangtſe überſchritten hatten
deſertirt Eine andere Truppenabtheilung von 2500 Mann verließ zu
demſelben Zwecke Kwangtung Auch von dieſen ſollen viele deſertirt ſein

Dem Bureau Dalziel wird aus Shanghai gemeldet Prinz Tuan
telegraphierte den Mandarinen und Gilden in Shanghai der Hof ſei jetzt
in Sicherheit Er ermahnt ſie Geduld zu haben Wenn der Peiho
gefroren ſei werde die Kälte die Verbündeten im Norden decimieren
und das Fallen des Yangtſe werde bewirken daß derſelbe nur für kleine
Kanonenboote paſſierbar ſein werde Tuan dringt darauf daß die Arſenale
in beſtändiger Thätigkeit bleiben und daß Jeder bereit iſt wenn der
Augenblick kommt alle Ausländer zu tödten Aus Peking wird unter
dem 17 Oktober telegraphiert Feld marſchall Graf Walderſee iſt in
Peking eingetroffen und mit allen militäriſchen Ehren empfangen
worden Eine internationale Begleitmannſchaft geleitete den Feldmarſchall
nach dem Palaſt der Kaiſerin Wittwe

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Oktober
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 22 Oktober Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Erwerb von Land zur Erweiterung des Schulgrundſtücks an der
Petersbergſtraße und Mittelbewilligung
Mittheilung den Ankauf des Grundſtücks Mauerſtraße 20 betreffend
Mittelbewilligung für Unterrichtsſtunden am Gymnaſium
Mittelbewilligung für den Giebichenſteiner Knabenhort
Mittelbewilligung zu den Vorarbeiten für den Elſter Saale Kanal

e

h

Antrag die Verſicherung ſtädtiſcher Gebäude und deren Neutaxirung
5 betreffend

20 Oktober Nr 24686
Mittelbewilligung für Feuer TelegraphenAnlagen in den Vororten
Antrag auf Vermiethung von Kellern unterm Rathhauſe
Antrag auf Vermiethung eines Ladens im Rathhauſe
Petition der Halleſchen Steinſetzer Gehülfen Herausgabe ſtädtiſcher
Pflaſterarbeiten betreffend

11 Neuwahl von Mitgliedern und Stellvertretern zur Voreinſchätzungs
kommiſſion

12 Vereinbarungen mit den Königlichen Eiſenbahn Direktionen in Halle
und Mag über das Betreten von eiſenbahufiskaliſchem Ge
lände durch ſtädtiſche Beamte

Geſchloſſene Sitzung
13 Anſtellung von zwei Polizeiſergeanten 2 Leſung
14 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 1 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

S

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt
über einen Antrag auf Erwerb von Land zur Erweiterung des Schul
grundſtücks an der Petersbergſtraße verhandelt Der ehemaligen Gemeinde
Trotha war gegenüber der Schule an der Petersbergſtraße ein Stück
Land zum Preiſe von 4,50 Mk pro qm auf 10 Jahre angeſtellt Der
Eigenthümer hat jetzt der Stadtgemeinde als Rechtsnachfolgerin Trothas
an Stelle des gedachten Grundſtücks ein anderes neben der Schule ge
legenes zum gleichen Preiſe angeboten Die Finanzkommiſſion beſchloß in
Uebereinſtimmung mit der Baukommiſſion die neue Offerte abzulehnen
weil das zuerſt angeſtellte Grundſtück ſpäter nach erfolgtem Straßen
ausbau ein Eckgrundſtück wird Dagegen ſollen dem Beſitzer für das
neuangebotene eiwa 1000 qm große Grundſtück 3000 Mk ge
boten werden Der Eigenthümer des Grundſtücks Mauer
ſtraße 20 hatte daſſelbe der Stadt zum Preiſe von 22000 Mk zum Kaufe
angeboten Die StadtverordnetenVerſammlung lehnte die Offerte ab und
beſchloß nur 20000 Mk zu bieten Der Beſitzer verlangt nunmehr
22500 Mk Die Finanzkommiſſion beſchloß dem Plenum der Verſamm
lung zu empfehlen auf dem früheren Beſchluſſe zu verharren Die
wegen Theilung der Oberſekunda des Gymnaſiums entſtehenden Mehrkoſten
für Lehrkräfte wurden bewilligt ebenſo ein Beitrag für den Giebichenſteiner
Knabenhort Da der projektierte Elſter Saale Kanal wohl ſchwerlich
zur Ausführung gelangen wird ſoll ein neues Projekt ausgearbeitet werden
wonach der Kanal in der etwa 50 m breiten Fluthrinne auf den Wieſen
zwiſchen Elſter und Luppe geführt werden ſoll Weiter werden auch Pläne
geprüft welche die Benutzung des Luppe und Elſterbettes vorſehen Wegen
Aufbringung der Koſten für die Vorarbeiten fand wie berichtet wurde in
Schkeuditz eine Verſammlung ſtatt in welcher die Stadt Leipzig
3000 Mk Halle 2000 Mk die Handelskammer in Leipzig 1000 Mk
der Elſter Saale Kanalverein 1000 Mk und die Stadt Merſeburg
500 Mk übernahmen während weitere Beiträge von einigen inter
eſſierten Großgrundbeſitzern gezeichnet wurden Die Finanzkommiſſion
beſchloß dem Plenum der Stadtverordneten Verſammlung die Be
willigung der 2000 Mk zu empfehlen Zur Anbringung von Feuer
meldern und Legung der erforderlichen Leitungen wurden 1120 Mark
bewilligt die Arbeiten ſind bereits ausgeführt da ſie unumgänglich und
ſehr dringend waren Auf Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung
iſt eine Kommiſſion mit dem Auftrage eingeſetzt eine den thatſächlichen
Verhältniſſen entſprechende Neuaufnahme des Werthes der ſtädtiſchen Ver
mögensſtücke zu machen Da am 1 April 1901 die abgeſchloſſenen Feuer
verſicherungs Verträge ablaufen ſo hätte der Magiſtrat die Neuaufnahme
gern bis dahin bewirkt Die rechtzeitige Fertigſtellung der umſangreichen
Arbeit erſcheint aber unmöglich weshalb der Magiſtrat beantragt dieProlongation der Verſicherungs Verträge auf ein Jahr zu genehmigen

Weiter verlangt der Magiſtrat für die Kommiſſion einen Kredit bis zur
Höhe von 3500 Mk Mit Rückſicht darauf daß die Aufnahmen wohl
höhere Koſten verurſachen ſchlägt die Baukommiſſion vor anſtatt der
geforderten 3500 Mk die Summe von 5000 Mk zu bewilligen Die
Finanzkommiſſion ſchloß ſich dieſem Vorſchlage an

Grundſteinlegung Wie bereits mitgetheilt findet am Montag
den 22 Oktober Vormittags 111 Uhr die Feier der Grundſteinlegung
der Pauluskirche auf dem zukünftigen Kaiſerplatze ſtatt Die beſonders
geladenen Ehrengäſte werden in einem Feſtzuge der von den Kindern des
Kindergottesdienſtes und den Konfirmanden der Gemeinde eröffnet wird
von dem Gemeindeſaal Herderſtraße 50 zum Bauplatz ziehen während
die anderen Theilnehmer ſich gleich auf dem Bauplatz ſelbſt verſammeln
U a haben bereits die Herren Regierungspräſident Frhr v d Recke
Merſeburg Oberbürgermeiſter Staude der Rektor der Univerſität Herr
Profeſſor Piſchel ihr Erſcheinen zugeſagt Abends 8 Uhr findet als
Nachfeier und zugleich zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin der Pro
tektorin des Kirchbaues im Wintergarten ein Familienabend ſtatt
zu dem Herr Profeſſor Dr Loofs eine Anſprache und Frau Profeſſor
Schmidt ſowie der Stephanus Kirchenchor ihre Mitwirkung zugeſagt
haben Programm und Eintritt iſt frei

Das große Jahrmarktsfeſt welches von dem Vaterländiſchen
Frauen Zweigverein zum Beſten unſerer in China kämpfenden braven Truppen
in den Kaiſerſälen veranſtaltet wird hatte geſtern einen recht ſchönen
Erfolg Die weiten Räume waren fortgeſetzt mit Beſuchern aus den ver
ſchiedenſten Geſellſchaftskreiſen dicht gefüllt und alle die Damen und
Herren welche ſich ſo opferwillig in den Dienſt der guten Sache geſtellt
haben waren unausgeſetzt und emſig damit beſchäftigt die Früchte der
langen mühevollen Vorbereitungen einzuheimſen Sie konnten dies auch
mit rechter Freude thun da die Ernte eine entſprechend reiche iſt Mit Genug
thuung kann aber auch geſagt werden daß die Gäſte vollauf befriedigt
von den mannigfachen Leiſtungen ſind So erſcheint es faſt natürlich daß
bei den Klängen der beiden Regimentskapellen ein munteres Treiben und
fröhliches ungezwungenes Durcheinander herrſcht das durch keinen Mißton
getrübt wird denn die Anreißereien der Verkäuferinnen und ſonſtigen
Unternehmerinnen wickeln ſich in ſo liebenswürdigen Formen ab daß ſie
als alles andere nur nicht als läſtig empfunden werden Das kann ſogar
von dem Auftreten der Zigeuner geſagt werden die ſich doch ſonſt wenig
Sympathien zu erfreuen haben Geſtern wurde der Jahrmarkt übrigens
durch die Anweſenheit der Frau Vorſitzenden des Provinzialvereins des
Vaterländiſchen Frauenvereins Excellenz v Boetticher aus Magdeburg
ausgezeichnet

Der Verein der Aerzte im Regierungsbezirk Merſeburg und im
Herzogthum Anhalt Geſtern wurde im Grandhotel Bode eine Sitzung
abgehalten unter Vorſitz des Herrn Sanitätsrath Dr Fielitz Halle Die
Verſammlung ehrte das Andenken zweier verſtorbenen Mitglieder nämlich
Sanitätsrath Dr Hachtmann Weißenfels und Dr Nebe Roßleben in
der üblichen Weiſe Jn das Schiedsgericht wurde an Stelle des als
Regierungs und Medizinalrath nach Marienwerder berufenen Herrn
Dr von Haacke Wittenberg Herr Sanitätsrath Dr Bätge Lauchſtädt
gewählt Weiter wurde bekanntgegeben daß der Vorſtand dem lang
jährigen Vereinsmitgliede Herrn Geh Sanitätsrath Dr Zimmermann
Köſen zu ſeinem 90 Geburtstage die Glückwünſche des Vereins übermittelt
hat Es folgte dann ein Vortrag des Herrn Prof Dr Reineboth
Halle über die phyſikaliſche Diagnoſe der Lungentuberkuloſe
Aus einem einzelnen Symptom werde man in den ſeltenſten Fällen die
Tuberkuloſe ſicher diagnoſtiren können der Meiſter zeige ſich in dem Auf
faſſen der einzelnen Symptome und in der richtigen Summirung der
ſelben Nach Dankesworten des Vorſitzenden an den Vortragenden ſprach
noch Herr Dr Frick Halle über Haftpflichtverſicherung der Aerzte
Namens der vom Verein zur Vorberathung dieſer Frage eingeſetzten
Kommiſſion Derſelbe legte dar wie an den Arzt außer den auch allen
anderen Staatsangehörigen erwachſenden Haftpflichten noch beſondere aus
ſeinem Beruf abgeleitete Haftverpflichtungen nach S 823 bes Bürgerlichen
Geſetzes herantreten können ſo Anſprüche für Geſundheitsſchädigung ferner
für Vermögensſchädigung bei Ausſtellung unzutreffender Zeugniſſe u ſ wDer Redner gab der Anſicht Ausdruck daß unter den gegenwärtigen Ver

hältniſſen den Aerzteu die Haftpflichtverſicherung zu empfehlen und der
vom Stuttgarter Allgemeinen Verſicherungs Verein vorgelegte Vertrag der
Vereinen beſondere Vortheile gewährt annehmbar ſei Die Verſammlung
trat dieſer Anſicht bei

Wohnungsmietherverein Halle a/S Der Vorſtand bevoll
mächtigte die Herren F W Runze P Reichardt und A Werft alsVertreter für die am Sonnabend den 20 Oktober Nachmittags 4 Uhr im

Eldorado in Leipzig ſtattfindende Beſprechung der Vertreter der Deutſchen
Miethervereine und ſetzte die Tagesordnung der für 1 November einzu
berufenden Generalverſammlung des hieſigen Vereins feſt

Die Krieger Sanitätskolonne nahm am Dienstag in Schöne s
Gaſtwirthſchaft große Wallſtraße 9 ihre Uebungen wieder auf Die Be
theiligung iſt zwar bereits eine verhältnißmäßig zahlreiche doch werden
weitere Beitrittserklärungen noch gern entgegengenommen zumal man nicht
nur den Kurſus beibehalten ſondern daraus im Laufe der Zeit einen
ſtändigen Sanitätskolonnenverein entwickeln möchte Meldungen nehmen
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Nr 246 SonnabendèS ò
die Herren Ober Polizeiinſpektor Weydemann und Schornſteinfegermeiſter Helbing entgegen Die Theilnahme an einem Samariterkegus

kann n dringend s empfohlen werden weil die erlangten Kennt
z und Fertigkeiten vielfach im Leben recht großen praktiſchen Nutzen

Stadttheater Die beiden Novitäten Liebesträume und
Der Hochzeitstag gelangen am Sonnabend zur Wiederholung gelb 82

Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Praſen iſt für Sonntag Nachmittag
8 Uhr das Schiller ſche Trauerſpiel Die Räuber angeſetzt Abends
71 Uhr gelangt neu einſtudiert die Operette Der Vogelhändler zur
Aufführung außer Farbenabonnement

Thalia Theater Zu der am Sonntag ſtattfindenden Aufführung
der Novität Der alte Herr von Dr Paul Langenſcheidt gelangen
am Sonnabend im Bureau des Thalia Theaters Billets zur Ausgabe
Der Autor wird der Premidre ſeines Werkes im Thalia Theater bei
wohnen Das Luſtſpiel iſt in ſeinen Hauptrollen durch die Damen
Ella Maglor Alice von Carlo Emilie Stark Richter Hubert Gerno
Deutſchmann und Wangemann ſowie den Herren Grentzer Jrwin Deutſch
mann Otto v d Heyden Weber und Neuber beſetzt Herr Direktor
Mauthner hat die Rolle des Georg Strobel übernommen Den 12 jährigen
Bob wird die kl Lydia Stahlmann ſpielen Mit der Erſtaufführung
dieſes neueſten Bühnenwerkes tritt das Thalia Theater in die Reihe der
jenigen Bühnen von denen aus die Novitäten ihren Weg über die Welt
bedeutenden Bretter nehmen und tritt ſo in engere Concurrenz
vüg den von den Bühnen Schriftſtellern ſo heiß umworbenen Berliner
Bühnen

Singakademie Concert Durch Gewinnung des ganzen Streicher
körpers des Stadttheater Orcheſters der Harfe c zur Verſtärkung der
Militärkapelle iſt für die Concerte der Singakademie ein 60 Muſiker
ſtarkes Orcheſter geſchaffen worden ſodaß eine ausgezeichnete Wiedergabe
der Orcheſterwerke dur Sinfonie von Beethoven Meiſterſinger Vor
ſpiel von R Wagmer Taſſo von Liszt den Beſuchern des am 24 d M
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden J Sinfonie Concertes gewährleiſtet iſt
Die Geſangsſoliſtin Frl Tilli Koenen Alt aus Berlin hat ſich in den
Concertſälen bereits einen Namen von gutem Klang gemacht ſie hat eine
Altſtimme von hervorragender Schönheit und ihre Geſangslunſt wird
allenthalben gerühmt

Apollotheater Der neue Spielplan bringt beſonders hervor
ragende Akrobaten die bisher in Halle noch nicht geſehene Trics mit
großer Gewandtheit ausführen Die Juliantruppe die Familie Trap
nell und das Trio Vendaro ernten auf dieſem Gebiet langanhaltenden
lebhaften Beifall den ſie in vollem Maße verdienen Aber auch die
reizende KinderPantomime der 5 Améslias findet viel Anklang was nicht
auffallen kann da die jugendlichen Künſtler in der That mit tüchtigen
Leiſtungen glänzen Der Humoriſt Adolf Spahn verſetzt die Zuhörer
in ſtürmiſche Heiterkeit und wird deshalb durch viele Hervorrufe aus
gezeichnet Auch die däniſch deutſche Koſtüm Soubrette Aſta v Mons
torff gefällt außerordentlich gut ebenſo der Malabariſt Paolo
Die Concert Sängerin Jrma Dolezal iſt aus dem vorigen Spielplan
übernommen und feiert weitere Triumphe Meßter s Kinematograph bringt
neben den beliebteſten bereits bekannten lebenden Photographien einige
neue die durch lebenswahre Darſtellung intereſſanter Vorgänge und
genügende Deutlichkeit bemerkenswerth ſind

Stenographie Der Lehrerverein für Gabelsbergerſche
Stenographie eröffnet Montag den 22 Oktober Abends 8 Uhr im
Reſtaurant Royal gr Steinſtraße 14 einen neuen Unterrichtskurſus für
Lehrer Beamte und Kaufleute Theilnehmer können ſich daſelbſt melden

Der I Stenotachygraphen Verein eröffnet am Dienstag den
23 d Abends 9 Uhr im Schwarzen Adler gr Steinſtraße 24
einen neuen Unterrichtskurſus Anmeldungen nimmt Herr Kaufmann
H Barutſch Pfännerhöhe 45 entgegen Näheres iſt ans dem Inſerate
zu erſehen

Weihnachtsgeſchenk Bekanntlich nimmt auch ein junger
Magiſtratsbeamter Herr Diätar Krämer an der Expedition nach China
als Freiwilliger Theil Die Beamten der ſtädtiſchen Verwaltung ver
anſtalteten eine Sammlung um dem in Oſtaſien kämpfenden Hallenſer
eine Weihnachtsfreude zu bereiten Dieſelbe hatte einen recht erfreulichen
Ertrag

Goldene Hochzeit feiert am Sonntag den 21 d M das Schorn
ſteinfegermeiſter Eduard Thelemann ſche Ehepaar gr Brunnenſtraße 1
Das Jubelpaar erfreut ſich ſeltener Friſche und Geſundheit

Wer iſt der Eigenthümer Von einem Schlafſtellenſchwindler
iſt bei einer Vermietherin eine Nickel Cylinderuhr Nr 238842 innen der
Name Anton Wieſel eingraviert zurückgelaſſen Der Eigenthümer der
vermuthlich geſtohlenen Uhr wolle ſich bei der CriminalAbdtheilung
Zimmer 68 melden

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 18 Oktober Der Oeconom Paul Lindemann und
Helene Görlich Sangerhauſen und Halle Der Maurer Wilhelm Franz
und Anna Heine Jalkobſtr 42 und Franckeſtr 4 Der Stuckateur Walde
mar Burghardt und Anna Seifert Albert Schmidtſtraße 2 und Albert
Schmidtſtraße 1 Der Arbeiter Friedrich Pilz und Anna Vollrath
Artern Der Generalagent Emil Abt und Eliſabeth Reichenbach Halle
Dort Leipzig Der Arbeiter Johann Szymanowski und Anielg Kawicka

ola
Geboren 18 Oktober Dem Verſicherungsagent Wilhelm Meierding

eine T Gertrud Meckelſtr 18 Dem Zimmermann Hermann Koch eine
T Gertrud Kl Ulrichſtr 8 Dem Hauptſteueramtsdiener Richard Richter
ein S Karl Ankerſtr 2 Dem Fabrikarbeiter Hermann Große eine T
Hulda Mittelwache 5 Dem Brauer Friedrich Schubert ein S Kurt
Weingärten 36 Dem Eiſenbohrer Richard Hotzan eine T Anna Dies
kauerſiraße 2 Dem Reſtaurateur Reinhold Kürth ein S Kurt Bruck

dorferſtraße 9 gGeſtorben 18 Oltober Der Schuhmachermeiſter Auguſt Dümmler
76 Trödel 18 Der Güterbodenarbeiter Ernſt Hörig 39 Martin
ſtraße T Der Zimmermann Karl Ruſt 52 J Delitzſcherſtr 78 Des
Arbeiter Karl Kunze S Willy 2 Jakobſtr 15

SeueralAnzeiger für Halle
Standesamt Halle N

Aufgeboten 18 Oktober DEmilie Pkeinberdt geb Dannndier Drei d deiter Ernſt Richter und

Eheſchließung 18 Oktoder Der Apothe iLucia el ronveiſ enſtr 100 er Apotherer Alfred Kirchner und

Geboren 18 Oktober Dem Arbeiter Riemer ein S PaulAlbrechtſtr 24 Dem Bremſer Karl e T Charlotte
ſtraße I1 Dem Pantoffelmacher Eduard Volze eine T Anna
ſtrahe 22 Dem Feldwebel Albert Franke eine T Gertrud Reilſtr 128
Dem e L Paul Krütgen eine T na Ludwig Wucherer

ohl eine T Jlſe Kron
prinzenſtraße 6
ſtraße 12 Dem Gymnaſial Oberlehrer Richard

Geſtorben 18 Oktober Des Stellmacher Guſtav Hermann S Kurt
8 Reilſtr 109 Des Fabrikarbeiter Albin Raspe S todtgeb, Karl
i un Zum h e ne r 44 h Tr nierungs aur arl Köhne 51 Friedrichſtr 41 DeGärtner Karl Vater T Gertrud 1 M Gr Sludnedſte ſo

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 19 Oktober Wolff s Bur Die geſtern Abend aus

Anlaß der Grundſteinlegung des Völkerſchlacht Denkmals ſtaitgehabten

zwei Kommerſe waren von vielen Tauſenden beſucht An Kaiſer
Wilhelm und an den König Albert wurden Huldigungstelegramme
abgeſandt mit folgendem Wortlaut JIn feierlicher Weiſe iſt heute auf dem
Leipziger Schlachtfeld der Grundſtein zum Nuhmesmale der Befreiung
und nationalen Wiedergeburt Deutſchlands unter allgemeiner Theilnahme
gelegt worden Freudig bewegt über dieſen bedeutungsvollen Fortſchritt
des begonnenen von Eurer Majeſtät hochherzig geförderten pietätvollen
Werkes ſenden die bei den Feſtkommerſen verſammelten Mitglieder und
Freunde des Deutſchen Patriotenbundes Eurer Majeſtät treu deutſche
Grüße

Berlin 19 Oktober Wolff s Bur Die Berliner Stadt
verordneten Verſammlung nahm mit 113 gegen 9 Stimmen die

Magiſtratsvorlage betreffend den Bau und den Betrieb neuer
Straßenbahnlinien für Rechnung der Stadtgemeinde an

Ratheuow 19 Oktober Wolff s Bur Nach den bisherigen
Feſtſtellungen erhielten bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl im
Wahlkreiſe 8 des Regierungsbezirks Potsdam Weſthavelland v Loebell

konſ 7422 Stimmen Bode fr Vp 3278 Stimmen und Peus
Soz 9327 Stimmen Stichwahl zwiſchen Loebell und Peus

Wanzleben 19 Oktober Wolff s Bur Bei der geſtrigen
Reichstagserſatzwahl im Kreiſe Wanzleben erhielten ſoweit bisher
feſtgeſtellt werden konnte Fabrikbeſitzer Schmidt natl 5166 Stimmen
Gerlach Soz 6048 Stimmen und Landrath a D v Kotze konſ
3751 Stimmen

Paris 19 Oktober Wolff s Bur Die Ag Hav meldet aus
Peking vom 18 ds Mts Es beſtätigt ſich daß die franzöſiſchen
Truppen am 15 Paotingfu genommen haben Li Hung
Tſchang und Prinz Tſching überreichten dem diplomatiſchen Corps
eine Note worin ſie auffordern am 21 die Friedensverhandlungen zu

eginnen und die Feindſeligkeiten einzuſtellen Sie verſprechen die
Aburtheilung der Vorxer Führer nach chineſiſchem Recht Entſchädigung
des Sachſchadens und neue Handelsvortheile Der franzöſiſche Bot
ſchafter erklärte die Einſtellung der Feindſeligkeiten ſei unmöglich
ehe die Köpfe der Hauptſchuldigen gefallen ſind

Paris 19 Oktober Meld des Aus Waſhington
wird hierher gemeldet Mac Kinley s Wahlagitatoren kündigten an
ſeine Wiederwahl werde die Heimberufung aller amerikaniſchen Landes
truppen aus den Philippinen im Gefolge haben ein Arrangement
mit Deutſchland ſei im Zuge wonach die Pacificirung der Philip
pinen mit deutſcher Hilfe durchgeführt würde

Paris 19 Oktober Meldung des B Zum Kanzler
wechſel in Deutſchland ſagt das Journal des Débats man müſſe
den neuen Kanzler beim Worte halten ihn an ſeine Verſicherung
erinnern daß Deutſchland weder Aſchenbrödel noch Störenfried
ſein wolle bisher hätte ſich Frankreich über Bülow s echt ſtaatsmänniſches
Vorgehen nicht zu beklagen Der Temps erinnert daß Delcaſſé gerade
in den letzten Tagen ſehr werthvolle Unterſtützung ſeitens Bülow s erhielt
welcher eifrigſt dahin wirkte daß Delcaſſé s erſte Note die Zuſtimmung

der Kabinette fand

Paris 19 Oktober Meldung d B Die Abendblätter
behandeln den Kanzlerwechſel als bedeutungslos da Deutſchland
ſichtlich immer mehr einer abſolutiſtiſchen Politik zuſteuere Sie
glauben Deutſchland werde ſich in vollen Zügen in Weltpolitik im
Sinne Napoleons III ſtürzen Hohenlohes Takt und vornehme Ge
ſinnung wird von allen größeren Blättern gerühmt Bülows Perſon
ſei gleichgiltig da er ohne politiſche Jndivualität immer nur
den Willen ſeines Herrſchers habe

Waſſerſtände Am 18 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 0,12 19 Oktober Halle unterhalb 4 1,73
Trotha 1,34 18 Oktober Bernburg 4 0,80 Calbe Unter
pegel 0,14 Oberpegel 4 1,46 Dresden 1,63 Magde
burg 0,67

und den Saalkreis 20 Oktober
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i Unſäerrufſien 29 Oktober Ziehung

Königsberger 6240 Geldgewinne
W h aaupttreſer 50,000 20,000 Mk V
Looseà 3 M 30Pf incl Porto u Liste vers A Molling Hannover

Loose in Halle bei Schrödel Simon Martin Schilling Gr
ODlrichstr 46 C F G Kitzing Schmeerstr 28 Arthur Kopsch
Schmeerstr 6 Ernst Kleinschmidt Moritzzwinger 14 Paul Keitel
Gr Ulrichstr 36 Sabor s Wwe Cohn Gr Ulrichstr 8 Pfeſfer
sehe Buchhandlung Markt 22 Franz Reuter Leipzigerstr 58
Kurtzke Hasse Leipzigerstr 94 Max Stoye Riebeckplatz

RESTAVRANT H ENGBI
Mutter Engel

luhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

s Wiesbaden S
Telephon 466

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Langestrasse 46
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Vnter Anderem empfehle

Einen Posten Sefcdien Fonlareéls Vorzügliche Qualitäten

Einen Posten Wemgalimes Backfisch Seide

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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J BLinen Posten Selclen Damaste Schwarz u farbig extra schwere Qualitäten das Meter Mk 50

Einen Posten Prima Seiden Damaste ausserordentlich gediegenes Fabrikat das Meter Mk 2

Einen Posten KKleiderplüsche in allen modernen Farbentönen e las Meter 95 Pfg
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Drössto Qual Aeuffeiten vom einfaeßtsten Bis

Muster und Ausſswaklsendungen nach auswärts

EConfectio on

Goliöeo Stoffo bei Billigstor cDorocſinung

e Freytag
Leifſpeaigersfrasse 100

zum Rockologanteston Soenroe

Anfertigung von Costümen und Mänteln

r e W erJ n 4 S J J a xe Z 5 2 C 25 S J an e a te

a tonons ſeiner Herren u Knaben man

empfiehlt

Winter Paletots
Pelerinen Mäntel

Kaiser Mäntel
Havelocks

Loden Joppen
Jagd Joppen

Burschen Joppen
S in großer Auswahl und zu niedrigſten

S

v Wonosrs
Hlerbst z Winter Kleidergtoſſe

in Wolle und Seide Bluſenſeide und Bluſenſammet

Fertige Kleider Morgenröcke Blusen Unterröcke
Anfertigung hesserer Damenkleider nach Mass

an un Soerranuulw S Arihraße S 5
Erdgeſchoß u 1 Stkoth

Für

Hausfrauen
Gegen Alte Wollsachen
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen n Baumwoll
wagaren ſeidene Schlafdecken und
Portièren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt
Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Fr Klanss Spiegelſtr 2
gr Querfurth Landwehrſtr 21

K MlanuersbergerFärberei u Chem Waſch Amalt
Größtes Elabliſſement der Drovinz

Geiſtſtr 15 Adler Apotheke Jernruf 1262
Leipzigerſtr 33 Fernruf 1248

Annahmeſtelle bei Herrn Gunlnuder neben Walhalla
Schnelle Lieferung

L a Gr Steinſtr 2 Ecke Gr Alrichſtraßeä I Moritzkirchhof 5

Anerkaunt vorzügliche Ausführung

De

villig ſte Quelle
dauerhafter genagelter und genähter

Schuhwaaren
Goodyear Welt Schuhwaaren

in größter Auswahl ſehr billig

Albert Wetterling
Schmeerſtraße 26

Aelteſtes und beſtrenommirtes Geſchäft Halles W

Luxfer Pprismen
zur Erhellung dunkler Räume und Keller

so Wie

Feuersichere Electroglas Fenster
liefern

Grobecker Zander merke
Fernsprecher 93 Anruf Ed Lincke Ströfer

W
/mz2

VERSIIBERUNCS FUTZ CREME
garantirt unschädien Name gesetalich geschützt

Versilbert echt ung putzt blank e

Aehgdehr

Silder Kapfer Bronce Neusilder Messing Christofle
Alfenide Alpacca und andere Kupferlegirungen

in Dosen à 50 Pfq in Drogerien ete

Noval ist unentbehrliehfür Haushaltungen Restaurants Hotels
Militärs

für Pferdegeschirre Wagenbesechläge ete

Noval G m b Berlin N W

Das ſeit 25 Jahren von mir betriebene

ut und Rützen heschäft
gebe vollſtändig auf und verkaufe ſämmtliche Waaren

zu jedem nur annehmbaren Preiſe aus

I Mrause S 8Iäbelſuhren jeder Art veforgt billig
Afb L angs Séillerftr 37r o es Kopfsnawis mr

Seltener Gelegenheitskanf

Kaufhaus l Ranges I X I I A V Teipzigerſtraße 87

25 Capoften
Soweit der Vorrath reicht

F W Blasche Gr Steinstrasse 294
Seine Herren Schneiderci zu civilen Preiſen

bei beſter Ausführung
D Großes Stofflager in und ausländiſcher Fabrikate

7
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